
 

 

 
 

  

 

   
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
   
 

Plattformen 
– Grundlagen und Neuordnung des Rechts digitaler Plattformen –  

 
 

8. Tagung GRUR Junge Wissenschaft 

Kolloquium zum Gewerblichen Rechtsschutz, Urheber- und Medienrecht  

am 23. und 24. Juni 2023 an der Universität Potsdam  

 

Registrierung, Campus Griebnitzsee, Hörsaal 3.06.H01 

Begrüßungen 

Prof. Dr. Jens Petersen, Dekan der Universität Potsdam 

Patentanwalt Dipl.-Ing. Stephan Freischem, Generalsekretär der GRUR 

Dr. Daniel Kendziur, Partner bei Simmons & Simmons 
 

Keynote: tba 

Prof. Dr. Maciej Szpunar, Erster Generalanwalt beim EuGH 
 

Panel 1 – Rechte und Gegenrechte an Plattforminhalten 

Moderation: Prof. Dr. Péter Mezei 
 

“Gig Authorship”: protection of platform authors in the context of the EU DSM Directive  

Dr. Aurelija Lukoseviciene, Universität Lund 

Vom Recht, Online-Inhalte als gesetzlich erlaubt zu kennzeichnen  

Jasmin Brieske, Goethe Universität 

Datenzugangsregeln in P2B-VO, DMA, DSA: Machtmissbrauchsverhinderung, Wettbewerbsförderung 

und Risikoeindämmung? 

Lars Pfeiffer, Universität Kassel 
 

Kaffeepause 
 

Panel 2 – Private Enforcement-Strukturen des Plattformrechts 

Moderation: Dr. Max Dregelies, Universität Trier 
 

Die Zukunft der Störerhaftung im Äußerungsrecht 

Max-Julian Wiedemann, Rechtsanwalt bei CMS 

Perspektiven privater Durchsetzung des DMA  

Johannes Weigl, LMU München/Universität Potsdam 
  

Regulierung von Hassrede qua Vertragsrecht (Nutzungsbedingungen) 

PD Dr. Ann-Marie Kaulbach, Universität zu Köln 

Private Rechtsdurchsetzung im Digital Services Act  

Dr. Patrick Zurth, LL.M. (Stanford), LMU München 
 

Grillen & Drinks bei Osborne Clarke 

Schinkelplatz 5, 10117 Berlin 

ab 12:15 Uhr 

12.45-13.05

  

 

  
 

13.10-13.40 

 
 

13.45-15.15 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

15.20-15.50
  

15.55-16.55 

 
 

 

 

 
 

        

       17.00-18.00

  

 

 
 

19:15 Uhr 

 

 

 

17:00 Uhr 

 

  Freitag, 23. Juni 2023 
Veranstaltungsort: Campus 
Griebnitzsee, Hörsaal 
3.06.H01 
 



 

Die Abendveranstaltung 
wird gesponsert von 

  

Panel 3 – Interdisziplinäre Perspektiven auf das Plattformrecht 

Moderation: Jun.-Prof. Dr. Tabea Bauermeister, Universität Regensburg 

Herausforderungen durch international heterogene Gatekeeper-Regulierung 

Liza Herrmann und Lukas Kestler, Max-Planck-Institut für Innovation und Wettbewerb in München  

Catch me if you can? Befunde zur Wirksamkeit und Regulierung von Dark Patterns auf digitalen Plattformen 

Helena Kowalewska Jahromi und Deborah Löschner, Institut für Internationales Recht, Geistiges Eigentum und 

Technikrecht (IRGET)  

The Influence of Choice Architecture in Digital Ecosystems on User Behaviour and Market Efficiency  

Macarena Viertel Iñíguez, Freie Universität Berlin 

Keynote: tba 

Prof. Dr. Rupprecht Podszun, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Kaffeepause 

Panel 4 – Instrumente und Gegenstände des Plattformregulierungsrechts 

Moderation: Dr. Svenja Behrendt, Universität Konstanz 

Plattformrecht als Europarecht 

Dr. Tobias Mast, Leibniz-Institut für Medienforschung/Hans-Bredow-Institut (HBI) 

Wettbewerb der Aufsicht statt Aufsicht über den Wettbewerb? 

Jun.-Prof. Dr. Hannah Ruschemeier, FernUniversität in Hagen 

Codes of Conduct as Experimentalism 

Dr. Stefan Luca, University of Glasgow 

Ungleichbehandlung von Inhalten marginalisierter Personen in Online-Kommunikationsräumen 

Felicitas Rachinger, Universität Innsbruck 

Verabschiedung 

 

 

9-10.30

10.35-11.05 

11.10-11.40 

11.45-12.45 

12.50-13.50

13.50-14.00

 

13:15 Uhr Anmeldungen bitte bis zum 22. Mai 2023 unter der Adresse 

jungegrur2023@uni-potsdam.de  

Wissenschaftliche Leitung: 

Johannes Buchheim, Philipps-Universität Marburg 

Viktoria Kraetzig, Goethe-Universität Frankfurt a.M. 

Juliane Mendelsohn, Technische Universität Ilmenau 

Björn Steinrötter, Universität Potsdam 

Die Tagung richtet sich an Nachwuchswissenschaftler*innen (vor Berufung auf eine Lebenszeitprofessur) und Berufsanfänger*innen (bis zu vier Jahre 

Berufserfahrung) aus Anwaltschaft, Justiz, Verwaltung und Industrie. Studierende können als Gäste am Fachprogramm teilnehmen. Über diesen 

Personenkreis hinaus können Interessierte nach Ablauf der Anmeldefrist im Rahmen der Kapazitäten für die Teilnahme am Fachprogramm zugelassen 

werden. Wenn innerhalb der Anmeldefrist mehr Anmeldungen eingehen als Kapazitäten bestehen, richten wir uns nach dem Zeitpunkt der Anmeldung.   

  Samstag, 24. Juni 2023 

Die Tagung wird unterstützt von 

mailto:jungegrur2023@uni-potsdam.de

